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Betreff: Anfrage der HAL-Fraktion - zur öffentliche n Nutzung der Grünfläche hinter 

dem Jugendamt Schopenhauerstraße 
  
 
Anfrage:                                          
 
Im Nachgang unseres Antrages zur Fortschreibung der Spielflächenkonzeption (Vorlage Nr. 
III/2004/04121) fragen wir die Stadtverwaltung: 
 
Ist es möglich, den Garten des Jugendamtes tagsüber als öffentliche Grünfläche zur 
Verfügung zu stellen? 
 
 
 
Finanzielle Auswirkung:                                                               
 
Haushaltsstelle: VerwHH :       
     VermHH :       
   
 
 
Gesine Haerting 
Stadträtin der HAL-Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  III/2004/04196 
Datum:   05.05.2004 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   Dr. Gesine Haerting 
     



Begründung:                                                                                                                                    
 
Wie der Stellungnahme der Verwaltung zu  unserem Antrag III/2004/04121 zu entnehmen 
war, ist der Bedarf an Spielflächen bzw. zum Spielen nutzbaren Grünflächen im Paulusviertel  
nicht gedeckt. Zusätzlicher Bedarf ist auch infolge des Kinderförderungsgesetzes 
entstanden. Kinder die nur halbtags den Kindergarten besuchen brauchen am Nachmittag 
Aufenthaltsmöglichkeiten im Freien, wozu ihnen der Kindergartenspielplatz eben nicht zur 
Verfügung steht. Der Garten des Jugendamtes ist eine verkehrsfreie, geschützte und 
gepflegte Grünfläche, die aber gar nicht genutzt wird. Dieser Garten lädt geradezu ein, dass 
Kinder dort spielen können. Spielgeräte bzw. der Bau eines „richtigen“ Spielplatzes sind nicht 
nötig.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Beantwortung der Stadtverwaltung  
 
 
Da die Anzahl an Spielplätzen bzw. Freiflächen in der näheren Umgebung nicht sehr groß ist 
und offensichtlich zusätzliche Bedarfe bestehen, spricht nichts dagegen, die Grünfläche der 
Bevölkerung zur Verfügung zu stellen.  
 
Dafür sind vorab jedoch rechtliche, finanzielle und vor allem versicherungstechnische Fragen 
zu klären.  
 
Ebenfalls in diesem Wohngebiet sind für die bedarfgerechte Kinderbetreuung nicht 
ausreichend Plätze vorhanden. Im Rahmen der Bedarfs- und Entwicklungsplanung könnte 
diese städtische Fläche ggf. auch für einen Neubau einer Kindertagesstätte genutzt werden. 
 
Für eine endgültige Entscheidung zur Nutzung der Freifläche sollten beide Nutzungsmöglich-
keiten einschließlich eines Finanzierungsvorschlages geprüft werden. 
 
 
 
 
 
Szabados 
Bürgermeisterin 
 
 


